
 

Schiclub See, Parallel Torlauf – Regula�v 2024 

 

Teilnahmeberech�gt: 

Damen und Herren ab Schüler, Jahrgang 2011 und älter 

 

Startnummern für Qualifika�onsläufe 

Damen:  ab Nr. 109 ansteigend 

Herren:  ab Nr.   33 ansteigend 

 

Qualifika�on: 

Jeder Teilnehmer/in durchfährt je 1 x roter Lauf + 1 x blauer Lauf  

Ungerade Nummern zuerst im roten Kurs (in Fahrtrichtung linke Seite). 

2. Lauf sinngemäß die ungeraden Nummern im blauen Kurs (in Fahrtrichtung rechte Seite). 

Damen beginnen, nach allen Damen, anschließend die Herren. 

Mindestens 1 Kurs muss für die Laufzeitwertung korrekt durchfahren werden. 

Falls Torfehler oder Nichtweiterfahren nach Sturz gilt mind. 1 gül�ger Lauf in Wertung. 

Falls Fehler im 1. Lauf, darf trotzdem der 2. Lauf gestartet werden. 

Falls beide Kurse nicht korrekt durchfahren werden konnten, erfolgt eine Disqualifika�on. 

 

Jeder Teilnehmer/in gibt die Startnummer nach den 2 Wertungsläufen im Ziel ab. 

 

Wertungsmodus: 

Die Laufzeiten der beiden Qualifika�onsfahrten werden pro Kurs separat gewertet. 

Dabei gilt die schnellste Laufzeit als bestens bewertete Platzierung. 

Falls 1 Läufer/in in beiden Fahrten unter den schnellsten pro Kurs, dann gilt die jeweils 

schnellere Laufzeit für die Startnummernzuteilung. 

Die schwächere Zeit des qualifizierten Läufers wird rausgenommen,  

die darauffolgenden Zeiten der anderen Läufer/innen rücken in der roten bzw. blauen 

Reihung dementsprechend nach. 

 

Startnummern für den KO – Bewerb: 

Neuausgabe der Startnummern 

Damen: Nr. 101 – 108 

Schnellste Laufzeit im roten Kurs erhält Startnr. 101, weiter mit 103, 105 und 107, 

schnellste Laufzeit im blauen Kurs erhält Startnr. 102, weiter mit 104, 106 und 108 

Herren: Nr. 1 – 32 

Schnellste Laufzeit im roten Kurs erhält Startnr. 1, weiter mit 3, 5, 7 usw… 

schnellste Laufzeit im blauen Kurs erhält Startnr. 2, weiter mit 4, 6, 8 usw… 

 



KO – Modus in 2 Durchgängen: 

Damen: 

wird mit dem Viertel – Finale im Duell fortgesetzt. 

Dies startet vor dem Viertelfinale der Herren. 

Ins Viertelfinale kommen die schnellsten 8 Damen. 

Das Viertelfinale wir in 2 DG gefahren. 

Kleines Finale um Platz 3, 

Finale um Sieg. 

Platz 5 und 7 werden nicht ausgefahren. 

D.h. jede Dame fährt min. 4 x, für den Sieg 8 x. 

Herren: 

Die Qualifika�on fürs Viertelfinale wird im direkten Duell in 1 DG ausgefahren. 

Die 16 Sieger des 32er Modus werden in 1 DG fürs Achtelfinale ermiJelt. 

Das Viertelfinale wird im direkten Duell der Sieger des Achtelfinales in 1 DG ermiJelt. 

Ab Viertelfinale wir in 2 DG gefahren. 

Kleines Finale um Platz 3, 

Finale um Sieg. 

Platz 5 und 7 werden nicht ausgefahren. 

D.h. jeder Herr fährt min. 3 x, für den Sieg 10 x. 

 

Penalty Zeit bzw. Zeitstrafe: 

Bei Regelverstößen am Start = + 0,75 sec. 

Bei Torfehler = + 0,75 sec. 

Max. Zeitrückstand nach 1 Lauf = + 0,75 sec. 

Falls beide Läufer im Duell je 1 Penalty erhalten, zählt die schnellere Laufzeit nach 2 Läufen. 

Bei Zeitgleiche nach 2 Läufen (0,00 sec. Differenz), gewinnt die schnellste Laufzeit des 

Duells, das Duell wird nicht wiederholt. 

Bei Sturz beider Läufer/innen im 2. DG zählt jener Lauf, in dem die weitere Strecke 

zurückgelegt wurde. 

 

Durchführungsbes�mmungen am Start: 

Der Startrichter erfragt die StartbereitschaN des Läufers am roten und blauen Kurs. 

Folglich hat jeder Läufer das Startgate bzw. das Rampenboard bis zur StarOreigabe 

mit 1 Skispitze zu berühren. 

Bei nichteinhalten der Regeln kann bereits am Start ein Penalty ausgesprochen werden. 

 

Fehlstart: 

Das aktuelle Startsystem lässt keine Fehlstarts zu. 

Vom Startrichter werden keine Fehlstarts ausgesprochen. 

 

 


